
Eine Begegnung mit deutschen, 
israelischen, italienischen und 
palästinensischen Jugendlichen

Internationales  
Friedenscamp 2022 
in Monte Sole/Italien

26. Juli bis 6. August 2022

Was Ihr noch wissen solltet:

Die Kosten für das Friedenscamp belaufen sich auf 

200,00 Euro. 

 

Flugkosten, Programm, Unterkunft, Verpflegung und 

Versicherung sind inklusive. Untergebracht sind wir 

in der Friedensschule Monte Sole. 

 

Anmelden können sich Jugendliche zwischen 17 und 

19 Jahren, die in Hessen wohnen. 

 

 

Informationen & Anmeldeunterlagen

Stadt Mühlheim 

Jugendförderung  
Alexander Meister 

Rodaustraße 16 

63165 Mühlheim am Main 

Telefon: 06108 76915 

Telefax: 06108 990863 

E-Mail: a.meister@stadt-muehlheim.de 

 

 

Kreis Offenbach 

Jugendförderung 
Antje Grimberg 

Werner-Hilpert-Straße 1  

63128 Dietzenbach  

Telefon: 06074 8180-3229 

Telefax: 06074 8180-2932 

E-Mail: a.grimberg@kreis-offenbach.de

Gefördert durch



Zum Hintergrund der Friedensschule

Am Monte Sole verübten deutsche Nationalsozialis-

ten unter Beteiligung italienischer Faschisten 1944 

auf der Suche nach Partisanen grausame Massaker 

an der italienischen Zivilbevölkerung als "Ver- 

geltungsmaßnahme“. Viele hundert Frauen, Kinder 

und alte Menschen kamen ums Leben, Häuser und 

Höfe wurden zerstört.  

 

An dieser Stelle wurde 2002 symbolisch die Friedens-

schule als Ort der Erinnerung errichtet. In der  

Friedensschule können junge Menschen in interkul-

turellen Begegnungen Wege und Möglichkeiten  

kennenlernen, sich entschlossen gegen Fremden-

feindlichkeit, Rassismus, Antisemitismus und jede 

Form von Gewalt zu engagieren. Die Arbeit der  

Friedensschule wird mit Mitteln des Landes Hessen 

unterstützt. 

Friedenscamp 2022

Jugendliche aus Hessen treffen sich mit israelischen, 

italienischen und palästinensischen Jugendlichen in 

der Friedensschule Monte Sole. 

 

Durch die gemeinsame Begegnung, der Friedensar-

beit in Workshops und Exkursionen werden Wege 

eines friedlichen Zusammenlebens in der Gegenwart 

und in der Zukunft erarbeitet und Mechanismen auf-

gezeigt, die wiederum zur Inhumanität und letztlich 

zu kriegerischen Auseinandersetzungen führen  

können. 

 

Ziele der Workshops sind: 
 

- an einem historischen Ort erfahren, was sich in 

den Kriegsjahren um 1944 zugetragen hat 
 

- den Unterschied zwischen nationaler und  

individueller Identität erkennen 
 

- sich in Toleranz und Kommunikationsfähigkeiten  

üben 
 

- lernen, Konflikte zu erkennen und diese mit 

verschiedenen Techniken zu lösen 
 

- gemeinsam in Workshops arbeiten und emanzi- 

piert eigene Standpunkte vertreten 
 

- Frieden nicht als selbstverständliche bzw.  

unmögliche Situation betrachten, sondern lernen,  

ihn selbst aktiv mitzugestalten 

Und was erwartet Euch sonst noch?

Neben kreativen Workshops und Aktivitäten  

erwarten Euch Ausflüge nach Bologna, Florenz 

und ans Meer und hervorragendes italienisches 

Essen in dem benachbarten Gasthof, in dem wir 

in Vollverpflegung versorgt werden. 

 

Voraussetzung für die Teilnahme ist die Bereit-

schaft zum Mitwirken an einem Vorbereitungs- 

und einem Nachbereitungstreffen.  

 

Die Campsprache wird Englisch sein. 

 


